
Briefing aus Bern

Schweiz soll 
Sanktionen gegen 
Russland endlich ernst 
nehmen, neue Regeln 
für Grossbank(en) – 
und harsche Kritik an 
Cassis
Das Wichtigste in Kürze aus dem Bundeshaus (273).
Von Dennis Bühler und Basil Schöni, 11.04.2024 

Es waren deutliche Worte, die Scott Miller, US-Botschaver in der Schweiz, 
Jor einem bahr gegenüNer der Zää w5hlte. Man haNe zur Kenntnis genom-
men, dass die Schweiz 7,7F Milliarden kranVen russisches öermfgen ein-
ge0roren haNe. Doch sie Vfnnte auch F1 Nis «11 Milliarden mehr NlocVie-
ren. pSanVtionen sind nur so starV wie der »olitische Wille dahinterA, sagte 
Miller.

Es war nur ein Beis»iel da0ür, wie das Ne0reundete Iusland Jergangenes 
bahr DrucV au0 die Schweiz ausüNte. Gm I»ril 2123 schrieNen die Botscha0-
ter der j-7-Staaten und :ener der EU einen Brie0 an die Schweiz. Sie wur-
den noch VonVreter als der US-BotschaverT Man sei Nesorgt üNer Schlu»0-
lfcher in den Schweizer jesetzen, die SanVtionsumgehungen ermfglich-
ten. Und man 0ordere die Schweiz au0, der internationalen RasV0orce He»o 
Neizutreten, die Jon den j-7-Staaten, der EU und Iustralien Vurz nach dem 
Einmarsch Husslands in die UVraine gegründet wurde. Damit sollten die 
SanVtionen gegen Hussland Voordiniert werden.

Dass das Iusland die Schweiz in der RasV0orce haNen will, erstaunt nicht. 
Ils weltweit wichtigster –andels»latz 0ür russische Hohstoye h5tte die 
Schweiz einen wichtigen –eNel gegen die russische Wirtschav in der –and. 
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Doch die hiesige SanVtions»olitiV ist durchzogen Jon Schlu»Pfchern Ü und 
wird Jerantwortet Jon einer zfgerlichen Behfrde.

Die Schweiz soll international Nesser Voo»erieren, das 0and auch die grü-
ne Zationalr5tin kranzisVa HCser. Sie 0orderte in einer Motion den Beitritt 
der Schweiz zur He»o-RasV0orce. Die zust5ndige Kommission der grossen 
Kammer stimmte dem öorhaNen dieser Rage Vna»» zu. Ils Z5chstes wird 
sich das Llenum des Zationalrats damit Ne0assen.

Doch da Vfnnte es in die andere Hichtung gehen. Wie die Zää Nerichtete, 
weiNelt die jeneralseVret5rin Jon juC Larmelins Wirtschavsde»artement 
gegen HCsers Motion, weil eine Innahme die Zeutralit5t ge05hrden würde. 

S»annend wird, wie sich das Iusland in dieser Sache Jerh5lt. –istorisch ge-
sehen Newegte sich die Schweiz n5mlich immer wieder au0grund des inter-
nationalen DrucVs. Iuch wenn sie an0angs unwillig war.

Und damit zum Brieqng aus Bern.

Too big to fail: Bundesrat präsentiert neue Regeln
Worum es geht: Ein gutes bahr nach der staatlich unterstützten éNer-
nahme der Äredit Suisse durch die UBS hat der Bundesrat am Mittwoch 
die ErgeNnisse einer EJaluation der Hegulierung sCstemreleJanter Ban-
Ven »r5sentiert. Gnsgesamt sieht er 22 Massnahmen Jor, um eine neuer-
liche jrossNanVenVrise zu Jerhindern. Die WichtigstenT striVtere Ka»ital-
an0orderungen, neue Kom»etenzen 0ür die kinanzmarVtau0sicht (kinma) 
und staatlich aNgesicherte 8iOuidit5tshil0en. Indere Gdeen hat der Bundes-
rat Jerwor0en Ü etwa die äwangsau0s»altung der sCstemreleJanten Ban-
Ven, BonusdecVel oder die Iusweitung des Einlegerschutzes. äusammen-
0assendT Der Bundesrat will Nloss sanve KorreVturen am Nisherigen Hegel-
werV. Wie die Ramedia-äeitungen gestützt au0 ein internes DoVument Ne-
richten, Jerlangten die kinma, die ZationalNanV und das StaatsseVretariat 
0ür Wirtschav deutlich sch5r0ere Hegeln 0ür die UBS, als sie der Bundesrat 
nun Neschlossen hat.

Warum das wichtig ist: Seit der gloNalen kinanzVrise Jor «F bahren hat Vein 
Ereignis den Schweizer kinanz»latz so erschüttert wie der Untergang der ÄS 
im M5rz 2123. Der Bericht der 8andesregierung soll nun au0zeigen, was es 
Nraucht, damit sich öergleichNares nicht wiederholt Ü zumal das Klum»en-
risiVo mit der MegaNanV UBS noch einmal grfsser geworden ist. Illerdings 
sollen 0ast alle neuen Massnahmen nicht nur 0ür die gloNal o»erierende 
UBS gelten, sondern auch 0ür die inlandorientierten kinanzinstitute Haiy-
eisen, äürcher KantonalNanV und Lostqnance. Gn ersten Stellungnahmen 
Jon kachleuten und Larteien üNerwiegt die KritiV. Die Zää Nezeichnet den 
Krisen»lan als pklicVwerVA, w5hrend das kinanz»ortal pRi»»in»ointA Ne-
tont, die UBS werde mit den neuen Hegeln gut leNen Vfnnen. SL-Äo-Lr5-
sident Ä?dric Wermuth tituliert kinanzministerin Keller-Sutter in einem 
ÄommuniOu? als UBS-8oNNCistin.

Wie  es  weitergeht:  Gm  Sommer  wird  der  Bericht  der  WettNewerNs-
Vommission zur éNernahme der Äredit Suisse Jerfyentlicht, Ende bahr :e-
ner der »arlamentarischen UntersuchungsVommission LUK. Danach will 
der Bundesrat zwei LaVete zur Umsetzung der neuen Too-big-to-fail-He-
gulierung »r5sentierenT Eines wird Qnderungen um0assen, die die Hegie-
rung eigenm5chtig umsetzen Vann, das andere öorschl5ge 0ür Qnderungen 
au0 jesetzeseNene, die Jom Larlament Neschlossen werden müssen. In-
gesichts der MachtJerh5ltnisse in der 8egislatiJe droht dann eine weitere 
öerw5sserung der Hegeln.
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Ukraine- und Entwicklungshilfe: Cassis in der Kritik
Worum es geht: Der Bundesrat will F Milliarden kranVen an den Wieder-
auÖau der UVraine zahlen. Das hat er am Mittwoch entschieden. Gn einem 
ersten Schritt, n5mlich Nis 2126, sollen da0ür «,F Milliarden kranVen aus 
dem Budget des Bundes 0ür die Gnternationale äusammenarNeit (GäI) au0-
gewendet werden.

Warum das wichtig ist: Iussenminister Ggnazio Äassis, der 0ür die UVrai-
ne-–il0e des Bundes Jerantwortlich ist, steht wegen dieses jesch5vs seit 
Wochen in der KritiV. Ghm wird Jorgewor0en, er setze sich zu wenig da0ür 
ein, dass das GäI-Budget unangetastet NleiNt und die UVraine-–il0e üNer 
einen S»ezial0onds qnanziert wird. So Vritisierte die 9rganisation Illiance 
Sud, der Entscheid des Bundesrats pzerstfre die New5hrte EntwicVlungs-
zusammenarNeitA. Die SL wiederum schrieN Jon einem pdesastrfsenA Be-
schluss der Hegierung. Bereits heute giNt die Schweiz weit weniger jeld 
0ür die EntwicVlungszusammenarNeit aus, als die Uno als äiel JorgiNt. 
jem5ss diesem sollen 1,7 Lrozent des BruttonationaleinVommens in die 
EntwicVlungszusammenarNeit Piessen.

Wie es weitergeht: Äassis wird Jon der SL und Jon Zichtregierungs-
organisationen weiterhin Vritisiert werden. Das dürve ihm allerdings egal 
sein, da er anscheinend entschieden hat, sich Nei seiner alle Jier bahre an-
stehenden Wiederwahl ganz au0 die Unterstützung Jon kDL und SöL zu 
Jerlassen.

Wohnungsnot: Die Macht der Immobilienbesitzer
Worum es geht: Der MieterJerNand warnt Jor der Innahme zweier »arla-
mentarischer GnitiatiJen, die der Lr5sident des –auseigentümerJerNandes, 
–ans Egloy, als SöL-Zationalrat eingereicht hatte. Die kDL »l5diert 0ür ein 
Nis zwei Etagen hfhere jeN5ude in den St5dten. Und eine Hecherche Jon 
pWatsonA zeigt, wie sich SöL-Wirtschavsminister juC Larmelin den Vürz-
lich Jorgestellten pIVtions»lan WohnungsVna»»heitA Jon der BauloNNC 
diVtieren liess.

Warum das wichtig ist: Iu0 dem WohnungsmarVt l5uv seit bahren Jie-
les schie0. Doch was muss getan werden, um dieser EntwicVlung entgegen-
zutreten; Bei dieser krage gehen die Intworten in der Schweizer Loli-
tiV weit auseinander. W5hrend SL-Zationalr5tin bacOueline Badran im 
He»uNliV-GnterJiew die INzocVermentalit5t Jieler öermieter Vritisierte, 
Vommt das Larlament in schfner Hegelm5ssigVeit nicht den Mieterinnen, 
sondern den GmmoNilienNesitzern entgegen. So endete am Mittwoch die 
öernehmlassungs0rist zu Egloys öorstfssenT pIn0echtung des In0angs-
mietzinses nur Nei Zotlage des MietersA, heisst die eine, pBeweisNare Kri-
terien 0ür die 9rts- und !uartierüNlichVeit der Mieten schayenA die ande-
re. Der –auseigentümerJerNand unterstützt die öorstfsse eu»horisch, der 
MieterJerNand Nezeichnet sie als phochge05hrlichA. Die pWatsonA-Hecher-
che zeigt, wie ungleich die Macht der Neiden GnteressenJerN5nde Jerteilt 
istT Gnterne DoVumente, die die HedaVtion gestützt au0 das yentlichVeits-
gesetz erhielt, zeigen, dass das De»artement Jon Bundesrat Larmelin Nei 
den IrNeiten 0ür den im keNruar Jorgestellten pIVtions»lan Wohnungs-
Vna»»heitA schon Nei der äusammenstellung der Einladungsliste 0ür den 
prunden RischA sCstematisch die GmmoNilienNranche NeJorzugte Ü und ihr 
danach 0ast :eden Wunsch er0üllte.

REPUBLIK 3 / 4

https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-100671.html
https://www.alliancesud.ch/de/ukraine-wiederaufbau-zerstoert-bewaehrte-entwicklungszusammenarbeit
https://www.alliancesud.ch/de/ukraine-wiederaufbau-zerstoert-bewaehrte-entwicklungszusammenarbeit
https://www.sp-ps.ch/artikel/ukraine-wiederaufbau-darf-nicht-zulasten-der-restlichen-internationalen-zusammenarbeit-gehen/
https://dievolkswirtschaft.ch/de/2024/04/wie-steht-es-um-die-schweizer-entwicklungshilfe/
https://dievolkswirtschaft.ch/de/2024/04/wie-steht-es-um-die-schweizer-entwicklungshilfe/
https://www.mieterverband.ch/mv/politik-positionen/news/medienmitteilungen/2024/Mietrechtsrevision-%C2%ABEgloff%C2%BB--Mietpreise-drohen-noch-st%C3%A4rker--zu-explodieren.html
https://www.fdp.ch/aktuell/medienmitteilungen/medienmitteilung-detail/news/einen-stock-hoeher-in-schweizer-staedten
https://www.watson.ch/schweiz/leben/524412559-wohnungsknappheit-wie-guy-parmelin-von-der-bau-lobby-beeinflusst-wurde
https://www.watson.ch/schweiz/leben/524412559-wohnungsknappheit-wie-guy-parmelin-von-der-bau-lobby-beeinflusst-wurde
https://www.republik.ch/2023/08/23/warum-wird-wohnen-in-der-schweiz-immer-teurer
https://www.republik.ch/2023/08/23/warum-wird-wohnen-in-der-schweiz-immer-teurer
https://www.republik.ch/2023/08/24/jacqueline-badran-die-leute-muessen-wissen-dass-ihnen-maerchen-erzaehlt-werden
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20160451
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20160451
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20170493
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20170493
https://www.hev-schweiz.ch/news/detail/News/transparenz-dank-vergleichbarkeit-der-mietzinsen
https://www.mieterverband.ch/mv/politik-positionen/news/medienmitteilungen/2024/Mietrechtsrevision-%C2%ABEgloff%C2%BB--Mietpreise-drohen-noch-st%C3%A4rker--zu-explodieren.html
https://www.watson.ch/schweiz/leben/524412559-wohnungsknappheit-wie-guy-parmelin-von-der-bau-lobby-beeinflusst-wurde
https://www.watson.ch/schweiz/leben/524412559-wohnungsknappheit-wie-guy-parmelin-von-der-bau-lobby-beeinflusst-wurde
https://www.newsd.admin.ch/newsd/message/attachments/86057.pdf
https://www.newsd.admin.ch/newsd/message/attachments/86057.pdf


Wie es weitergeht: Ils Z5chstes wird die StimmNeJflVerung üNer die Jom 
Larlament Neschlossene erleichterte Kündigung Nei Untermiete und Nei Ei-
genNedar0 Neqnden. jegen Neide Beschlüsse hatte der MieterJerNand das 
He0erendum ergriyen und »roNlemlos genügend Unterschriven gesam-
melt. äur INstimmung Vommt es Joraussichtlich im –erNst.

Geschä sidee der Woche
p–5rteste SozialJorsteherin der SchweizAT Martina Bircher l5sst Veine jele-
genheit aus, ihrem Hu0 alle Ehre zu machen. Dies Newies die SöL-Zational-
r5tin und öize-Stadt»r5sidentin Jon IarNurg (Ij) dieser Rage Nei einem 
S»aziergang mit einem HedaVtor der pZää am SonntagA. Sie zeigte ihm, 
welche Brenn»unVte ihre jemeinde zum pjegenteil der heilen DfrPi-
schweizA machten Ü und »ries ihre eigenen Er0olgeT –aNe die Sozialhil0e-
Ouote 21«7 noch mehr als  Lrozent Netragen, sei sie inzwischen au0 «,  Lro-
zent gesunVen  im gleichen äeitraum haNe sie die Kosten Jon F,F au0 unter 
3 Millionen kranVen gedrücVt. jeht es nach Bircher, soll ihr radiValer S»ar-
Vurs nun schweizweit Schule machenT Mit ihrem Start-u» Bircher Äonsul-
ting will sie anderen Kommunen hel0en, die Sozialhil0eVosten zu senVen. 
Zicht gratis und 0ranVo, Jersteht sich, sondern gegen Bezahlung. jeld aus 
dem Sozialhil0eNudget anderer jemeinden 0ür die eigene Rasche statt 0ür 
die QrmstenT welch gewieve jesch5vsidee

Illustration: Till Lauer
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